
 

 

 

 

 

MARKTGEMEINDE 

Eisgarn 
GEMEINDENACHRICHTEN 

 
    JÄNNER 2023                                              Folge 1 / 50. Jahrgang 

AN E I NEN H AU SH ALT          •          AMTLIC HE MI TTE IL UNG         •          Z UGE STE LLT D URC H POST. AT   

 

Inhalt: 
•  Se i te  d e s  B ür g erm ei s te r s  

•  au s  de r  G eme i nd e rat s s i t zun g  

•  n eu er  D efi br i l la to r  

•  Jag d pac ht  20 23  

•  St atis tik 202 2 -  E i nwoh n erza h le n  

•  Öffn un g sze i t e n Ge me i nd eam t  

•  Vo lk sb e ge hr e n  

•  Ärz te d ie n st  

•  A l t stoff e  

•  G l üc kwü n sch e & B evö l ke ru n g  

•  St e l l e na us sc hr ei b u ng NH  P l us  

•  Akti v i tät e n u nd  Be r ic h te  au s  d er   

   Gem e in d e  

•  K i nd e r  &  Fe r i e n Aka d emi e,  KL AR !  

•  So nd er t e i l  BL ACKO UT  

•  Vera n st a l tu n gs ka le n de r  

•  Ber ic ht  von  Nach ba r sch a fts hi l f e  P l us  

•  Info rmatio n en  d e r  Com m un it y  Nur se   

•  Woh ne n im W al dv ie rt e l   

•  Pfle ge sc hu l e   

•  T ip p E n er gi e -  u n d Umwe lta g en t ur  

 

 

 

Foto: Sabine Steiner - Sumpfdotterblumen im Uferbereich der Braunau 

 
Eine  

klärende Fastenzeit   

und ein frohes Osterfest  
 

wünschen Ihnen  

der Bürgermeister, die Gemeinderäte  

und die Mitarbeiter der Gemeinde 
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SEITE DES BÜRGERMEISTERS 
 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 
 

Endlich konnte dieses Jahr mit unserem traditionellen Neujahrsempfang 

starten. Nach 2 Jahren Pause wurde über 3 Jahre Bilanz gezogen. Die 

anwesenden Gemeinderäte und Bediensteten waren einigermaßen überrascht, 

als ich sie zu Beginn damit konfrontierte, dass wir in den letzten 3 Jahren 

„NIGS“ gemacht haben. Aber im Laufe der Veranstaltung konnte ich diese 

These aufklären. All unsere Vorhaben und Errungenschaften konnten mit den 

Attributen 
 

   N achhhaltig 

    I nnovativ 

   G esund(heitsfördernd) 

   S tabil 
 

bezeichnet werden.  NIGS ist ein Wortspiel, das sich auf unsere vergangenen, aktuellen und künftigen 

Projekte anwenden lässt. Jedes Vorhaben soll die Eigenschaften möglichst erfüllen. Damit deckt sich auch 

ein Sprichwort unserer Waldviertler Vorfahren. Oft hört man: „….wir mussten aus nix auch was 

machen…..“ Dieses Sprichwort abgeleitet und in die Neuzeit gehoben bildet unser ständiges Bestreben im 

Gemeinderat sehr gut ab. 

 

Ich bin stolz darauf, auch einen Gastvortrag von Prof. Dr. Franz Kolland im Programm des Neujahrs-

empfanges gehabt zu haben. Prof. Kolland ist einer der führenden Forscher im Bereich der Alterswissen-

schaften und Gerontologie. Seine Einblicke in die sich verändernde Gesellschaft mit den Heraus-

forderungen der nahen und fernen Zukunft waren beeindruckend. Ich hoffe, wir können in unserem 

neuen Begleitprojekt zu Nachbarschaftshilfe Plus und Community Nursing, das sich „Care 4 

Caregivers“ (zu Deutsch: Fürsorge für Sorgetragende) nennt, so manche Aspekte von Prof. Kolland 

einfließen lassen. Wir wollen die sorgetragende Gesellschaft in unserer Region sichtbar machen, stärken 

und unsere Lebensqualität sichern. In diesem Projekt werden wir uns intensiv mit allen Vereinen, 

Körperschaften, kommunal Verantwortlichen, den Gesundheits- und Pflegediensten und Ärzten 

zusammen- und auseinandersetzen. Ziel dabei ist es, die Resilienz für uns alle zu erhöhen.  

 

Resilienz ist für mich auch der Überbegriff für viele unserer künftigen Vorhaben. Die verfahrene 

Diskussion darüber, ob der Mensch für den Klimawandel verantwortlich ist, ob dieser in der Jetztzeit 

beeinflussbar ist, oder wir in unserer Gegend sogar die Welt retten können, ist für mich mittlerweile 

überflüssig. Ich bin überzeugt davon, dass wir uns in einer Zeit mit großen Veränderungen befinden. Im 

Lexikon wird Resilienz so beschrieben: „Resilienz (von lateinisch resilire: zurückspringen, abprallen, nicht 

anhaften), auch Anpassungsfähigkeit, ist der Prozess, in dem Personen auf Probleme und Veränderungen 

mit Anpassung ihres Verhaltens reagieren.“ (Quelle: Wikipedia) Das bedeutet für unsere Kommune: Je 

weniger wir von äußeren Einflussfaktoren abhängig sind, desto besser können wir auf Veränderungen 

reagieren.  
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Ein Beispiel dafür ist die Errichtung einer Photovoltaikanlage. Die PV-Anlage, die den Stromverbrauch 

unserer Kläranlage in Eisgarn vermindern soll, ist mittlerweile in Betrieb. Dadurch sind wir weniger 

abhängig von Strompreisschwankungen. Die zweite gemeindeeigene PV-Anlage wurde bei der letzten 

Gemeinderatssitzung beauftragt. Diese wird am Dach des FF-Gebäudes Eisgarn und des Bauhofes 

errichtet.  

 

Ich wünsche mir auch eine höhere Resilienz im Falle eines Katastrophenszenarios. Die wahrscheinlich 

größte Herausforderung würde ein großräumiger Blackout darstellen. Der dadurch entstehende Wegfall 

der überregionalen Kommunikation erfordert große Aufmerksamkeit. Besonders in diesem Szenario ist es 

für jeden Einzelnen sehr wichtig, selbst Überlegungen anzustellen und sich darauf vorzubereiten. Die 

Gemeinde, die Einsatzkräfte und Hilfsdienste sind in einer solchen Ausnahmesituation nur bedingt 

belastbar und können bestenfalls nur für die größten Notfälle in Einsatz gehen. Im Blattinneren sind 

Informationen enthalten, worauf man achten soll, um sich für einen Katastrophenfall vorzubereiten. Die 

Tipps sollen aber auch helfen, nicht in Panik zu verfallen. Es ist nach wie vor sehr unwahrscheinlich, dass 

uns ein großräumiger Blackout treffen wird. Dennoch bereiten wir uns in diesem Jahr auch in der 

Kommune darauf vor. Es wird im Laufe des Jahres einige Veranstaltungen zu dem Thema geben. Bitte 

besuchen Sie diese Veranstaltungen. Ich danke schon jetzt unserem Zivilschutzbeauftragten Manfred 

Lang für seine große Unterstützung bei diesem Thema. 

 

Gesundheitsförderung erhöht ebenso die Resilienz. Ich bin froh darüber, dass unsere Sozialprojekte 

„Nachbarschaftshilfe Plus“ und „Community Nursing“ bereits gut genutzt werden. Zusätzlich wird uns, 

wie bereits erwähnt, Care 4 Caregivers begleiten. Um diese Projekte weiterzuentwickeln, die Systemik an 

unsere Bedürfnisse anzupassen, ist es von großer Bedeutung, dass Sie die Angebote nutzen. Unsere 

Koordinatorinnen - allen voran  Juliane Pfeiffer - und unsere Community Nurse Lisa Longin freuen sich 

darauf, Sie zu unterstützen. 

 

Abschließend freue ich mich, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung persönlich zu treffen. Das 

Engagement unserer Betriebe und Vereine für die Allgemeinheit da zu sein, kann man nicht hoch genug 

wertschätzen. Die Nutzung der Angebote ist die wirksamste und schönste Anerkennung der Veranstalter.  

 

Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches Frühjahr und den Landwirten einen guten Start in die Sommersaison. 

Viel Glück und Gesundheit! 

 
Ihr 

 
 
 
 
 

Ing. Günter Schalko 
Bürgermeister 
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aus der GEMEINDERATSSITZUNG 

• Rechnungsabschluss 2022 

 Der Entwurf des Rechnungsabschlusses für 

das Haushaltsjahr 2022 ist in der Zeit vom 

16.2. bis 3.3.2023 am Gemeindeamt zur 

öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die 

Auflegung wurde ortsüblich kundgemacht. 

Schriftliche Stellungnahmen wurden keine 

eingebracht. Jeder Gemeinderat erhält einen 

Auszug des Rechnungsabschlusses. Der 

Rechnungsabschluss 2022 wurde vom 

Gemeinderat in der Sitzung am 3.3.2023 ein-

stimmig beschlossen.   

Der Rechnungsabschluss der Marktgemeinde 

Eisgarn für das Haushaltsjahr 2022 wurde vom 

Prüfungsausschuss geprüft und vom 

Gemeinderat einstimmig genehmigt. Das 

Haushaltspotential 2022 beläuft sich auf EUR 

€ 315.253,46. Der Schuldenstand per 

31.12.2022 beträgt € 1.490.957,67.  

 

 

• Darlehensaufnahme für Photovoltaikanlage 

 beim Bauhof Eisgarn 

 Für die Errichtung der PV-Anlage am Bauhof 

 wird ein Darlehen in Höhe von € 120.000,- bei 

der Waldvierlter Sparkasse aufgenommen.   

• Auftragsvergabe Photovoltaikanlage Bauhof 

 Eisgarn 

 Für die PV-Anlage am Bauhof wurden drei Anbote 

eingeholt. Die Firma Elektro-Stark wird mit der 

Errichtung  beauftragt.  

• Ankauf Kühlvitrine 

 Für das Geschäft wird aufgrund der hohen 

Energiekosten eine neue Kühlvitrine benötigt. Die 

Gemeinde wird das Gerät zum Preis von rund € 

 13.500,— inkl. MWSt ankaufen. Alle danach 

entstehenden Kosten, wie Wartungen, 

Reparaturen usw. trägt die Geschäftsinhaberin.   

• Gebarungseinschau Prüfungsausschuss 

 Der Prüfungsausschuss führte am 3.3.2023 

 eine Gebarungsprüfung durch. Prüfungsaus-

schussobmann GR Günther Novak brachte 

dem Gemeinderat das Ergebnis zur Kenntnis. 

 

Bei der am 3.3.2023 stattgefundenen Gemeinderatssitzung wurde unter anderem Folgendes behandelt: 

JAGDPACHT 2023 

Der Jagdpachtschilling für alle KGs kann noch bis 

23. Juli 2023 am Gemeindeamt behoben werden. 

Die Anteilbeträge können unter Bekanntgabe einer 

Bankverbindung überwiesen werden. Allfällige 

Überweisungsspesen werden vom Anteil 

abgezogen. Bagatellbeträge unter € 15,-- können 

nicht überwiesen werden. 

Die bis zum jeweiligen Termin nicht 

behobenen bzw. überwiesenen 

Anteile werden dem vom jeweiligen 

Jagdausschuss beschlossenen 

Verwendungszweck zugeführt. 

NEUER DEFIBRILLATOR 
Im Foyer des Gemeindeamtes wurde ein neuer Laien– bzw. Ersthelfer-Defibrillator 
angebracht. Er befindet sich rechts von der Eingangstür. 

Ein Laien– bzw. Ersthelfer-Defibrillator gewährleistet eine leichte und sichere Hand-
habung ohne besondere Vorkenntnisse und kann auch von unerfahrenen Personen 
bedient werden.  

Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung bei folgenden Firmen: 

− Talkner Bau, Heidenreichstein für € 400,- 
− Henninger & Partner, Langenlois für € 300,- 
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Die Einwohnerzahl steigt kontinuierlich 

2022 in der STATISTIK - Meldeamt Eisgarn 

davon weiblich 487 (469), männlich 476 (473) 
927 Personen sind österreichische Staatsbürger,  
36 sind anderer Staatsangehörigkeit, davon 30 aus dem EU-Raum 
  8  (9)  Geburten:  5 (3) Mädchen, 3 (6) Knaben 
  7 (14)  Sterbefälle:  5 Bürger mit Hauptwohnsitz, 2 mit weiterem Wohnsitz 
 
(in Klammer Vergleichszahlen 2021) 

Katastralgemeinde Meldungen Ende 

2022 (2021/2020) 

davon mit 

Hauptwohnsitz 

davon mit 

weiterem Wohnsitz 

Eisgarn  488 (481/481) 364 (357/359)  124 (124/122) 

Groß-Radischen  279 (272/259) 210 (211/196)  69 (61/63) 

Wielings  120 (119/122)  70 (66/67)  50 (53/55) 

Klein-Radischen 76 (78/76)  57 (62/60)  19 (16/16) 

GESAMT  963 (950/938)  701 (696/682)  262 (254/256) 

Gem2Go - die mobile Gemeinde-App für Bürger 

Einfach die gem2go-App herunterladen, unsere Gemeinde auswählen und topaktuell informiert sein. 

Die kostenlose Smartphone-App für 

iPhone, iPad, Android und Tablets 

ermöglicht Bürgern und Touristen 

aktuelle Informationen über Veran-

staltungen, News, Müll, uvm. sowohl 

aus dem Gemeindegebiet Eisgarn als 

auch aus vielen weiteren Gemeinden 

in ganz Österreich „rund um die Uhr“ 

abzurufen. 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT 

Unsere Öffnungszeiten sind:  
Mo, Di, Mi und Fr von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr sowie Di und Mi von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Donnerstag ist KEIN Parteienverkehr! 

Amtsstunden des Bürgermeisters : Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

An folgenden Tagen ist das Gemeindeamt geschlossen: 
Fr 7.4., Di 11.4. nachmittags, Di 16.5. nachmittags, Fr 19.5., Fr 9.6. 

Der Zutritt zum Eingangsfoyer ist ganztägig möglich! 
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Volksbegehren  

Der Bundesminister für Inneres hat dem  
Antrag für folgende Volksbegehren  

stattgegeben.  
_________ 

 

 ECHTE Demokratie - Volksbegehren 
 Lieferkettengesetz Volksbegehren 
 Beibehaltung Sommerzeit 
 Unabhängige JUSTIZ sichern 
 GIS Gebühren NEIN  
 BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN! 
 NEHAMMER MUSS WEG 
 

Der Eintragungszeitraum wird 
von Montag, 17. April bis  

Montag, 24. April 2023 festgesetzt.  
_________ 

 

 NEUTRALITÄT Österreichs JA 
 anti-gendern-Volksbegehren 
 Verbot für Kinder-Instagram 
 Untersuchungsausschüsse live übertragen 
 Lebensmittelrettung statt Lebensmittelver-

schwendung 
 Asylstraftäter sofort abschieben 
 Umsetzung der Lebensmittelherkunftskenn-

zeichnung! 
 Rettung unserer Sparbücher  

 

Der Eintragungszeitraum wird 
von Montag, 19. Juni bis  

Montag, 26. Juni 2023 festgesetzt.  

Stimmberechtig ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzt und am jeweiligen Stichtag in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen ist.  

Bitte beachten:  

Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für eines der Volksbegehren 
abgegeben haben, können für jenes Volksbegehren keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt. 

Am Gemeindeamt Eisgarn können Eintragungen an 
den an der Amtstafel verlautbarten Tagen und 
Zeiten vorgenommen werden. 

Unterstützungserklärungen für Volksbegehren 
können bei jeder beliebigen Gemeinde in Österreich 
und online auf www.bmi.gv.at/volksbegehren 
mittels Handy-Signatur abgegeben werden.  

Folgende Einleitungsverfahren zu Volksbegehren 
stehen aktuell zur Unterstützung zur Verfügung: 
 
 COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren 
 Das Intensivbettenkapazitätserweiterungs-Volksbegehren 
 Gerechtigkeit den Pflegekräften! 
 Cannabis legalisieren! 
 Keine Impfpflicht Minderjähriger 
 Nein zu Atomkraft-Greenwashing 
 Verfassungsgerichtshof: EILVERFAHREN - jetzt! 
 Tägliche Turnstunde 
 Essen nicht wegwerfen! 
 VolksABSTIMMUNG zur IMPFPFLICHT 
 Glyphosat verbieten! 
 KEINE 2G-KLASSENGESELLSCHAFT 
 Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren 
 BELLEN MUSS WEG 
 Digitalisierungs-Volksbegehren 
 Frieden durch Neutralität 
 Kein NATO-Beitritt 
 Kein WHO/EU-Gesundheitsdiktat! 
 FRIEDENSVOLKSBEGEHREN 
 Keine militärische Aufrüstung! 
 Verfassungsrichter - Volksbegehren 
 BRUNO KREISKY - Neutralitätsvolksbegehren 
 Wissenschaft statt Blindflug 
 Energieabgaben streichen – Volksbegehren 
 Parteienförderungen abschaffen 
 Energiepreisexplosion jetzt stoppen! 
 Österreichs EU-Austritt 
 SELBSTHILFEGRUPPEN: Basisfinanzierung! Patientenbetei-

ligung! 
 BARGELD-Zahlung: Obergrenze JA! 
 Leistbare Lebensmittel garantieren 
 Bundespräsidentenwahl: faires Wahlrecht 
 BIST DU GESCHEIT 
 NATO Beitritt Österreichs 
 Raus aus WHO 
 ANTI-EU-VOLKSBEGEHREN 
 Sanktionen / Krieg beenden 
 CO2-Steuer abschaffen 
 Neutralität Österreichs stärken 
 Kein Elektroauto-Zwang 
 Catcalling strafbar machen 
 Arbeitsmarktöffnung für EU-Kandidatenstaaten 
 Sinnloses Volksbegehren 
 Russland = Terrorstaat 
 Migrationsflut stoppen - JETZT! 
 Ja USA FTA 
 Stromversorgung statt BLACKOUT 
 Bestes Österreich: BÜRGERBETEILIGUNG 
 BESTES REGIERUNGSSYSTEM EINFÜHREN 
 FÜR LEISTBARES LEBEN 
 Pflege attraktiv machen 
 Für mRNA-freie Bluttransfusionen 
 Bestes Österreich: DEMOKRATIEKULTUR 
 Bestes Österreich: BÜRGER-HUNDERTER 
 Mittelschicht entlasten! 
 ORF-Haushaltsabgabe NEIN 
 Autovolksbegehren: Kosten runter! 
 ENERGIE-Volksbegehren 
 Unternehmen aufblühen lassen 
 PKW besser nutzen 
 KINDERPORNOGRAPHIE: Strafen anheben! 
 Erdgas-Fracking NEIN 
 Kindheit ohne mRNA-Impfstoffe 
 Generisches-Maskulinum-Volksbegehren 

Stand 3.3.2023 



7 

Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Eisgarn  MÄRZ 2023 

ALTSTOFFSAMMLUNG April - Mai 2023 
Problemstoffe, Alteisen, Sperrmüll, Elektroschrott, Bauschutt, NÖLI - jeweils von 7.00 bis 10.00 Uhr im Bauhof Eisgarn 

April 
keine Sammlung 

Samstag, 
6. Mai 

Juni 
keine Sammlung 

SILOFOLIENSAMMLUNG 2023 
10.5. von 10.00 bis 10.30 Uhr im Altstoffsammelzentrum 

 

BAUM– und STRAUCHSCHNITT 

von 3. bis 11. April befindet sich der Container für Baum– und Strauchschnitt beim Bauhofgelände 
 

ÄRZTEDIENST April - Mai 2023 
Samstag und Sonntag von 7.00 bis 19.00 Uhr - von 19.00 bis 7.00 Uhr Telefon-Nr. 141 

 

Dr. Michael Patrick Müller, Reingers,  
     Tel.: 02863/8244 

Dr. Josef Ziegler, Brand,  
     Tel.: 02859/7320 

Dr. Alexander Gabler, Heidenreichstein,  
     Tel.: 02862/52525 
Dr. Bernhard Kitzler, Amaliendorf-Aalfang,  
     Tel.: 02862/58466 

Dr. Clemens Binder, Heidenreichstein,  
     Tel.: 02862/53122 

Dr. Cornelia Schwarzenbrunner, Litschau 
     Tel.: 02862/50126 

April 2023 
8.+9.+10. 
15.+16. 
22.+23. 
29.+30. 
Mai 2023 
1. 
13.+14. 
18.+20.21. 
Juni 2023 
3.+4. 
8.+10.+11. 
 

 
Dr. Michael Patrick Müller 
Dr. Alexander Gabler 
Dr. Josef Ziegler 
Dr. Clemens Binder 
 
Dr. Clemens Binder 
Dr. Michael Patrick Müller 
Dr. Alexander Gabler 
 
Dr. Clemens Binder 
Dr. Josef Ziegler 
 

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr.  
Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohen-
den Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Bitte machen auch Sie mit  
und leisten Sie einen Beitrag. 

 

 

Auch dieses Jahr rufen die NÖ-Abfallverbände und das Land NÖ auf, Niederösterreich von achtlos liegen 
gebliebenem Abfall zu befreien. Die Marktgemeinde Eisgarn beteiligt sich wieder an dieser Aktion.  
 

vorbehaltlich der Witterung, Ersatztermin ist Samstag, 1. April 2023 
 

 

Treffpunkt:  
Eisgarn - Bauhof 
Groß-Radischen - FF-Haus 
Klein-Radischen - Dorfzentrum 
Wielings - Feuerwehrhaus 
 

Auf die Teilnehmer wartet 
nach getaner Arbeit als 

Dankeschön eine Jause im 
FF-Haus Eisgarn! 
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EHRENTAFEL 

Wir gratulieren … 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… und wünschen alles Gute. 

Bürgermeister Ing. Günter Schalko gratulierte  

seitens der Marktgemeinde Eisgarn 



9 

Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Eisgarn  MÄRZ 2023 

Wir gratulieren  
im Voraus zum Ehejubiläum: 

Goldene Hochzeit 

Waltraud und Franz Schlosser, Groß-Radischen 
Maria und Kurt Kainz, Groß-Radischen 

 

Beste Glückwünsche  
zur Geburt von: 

Simon Biedermann, Eisgarn 

 

Wir gratulieren  
im Voraus zum Geburtstag 
  

50. Manfred Lang, Klein-Radischen 
Andreas Koll, Groß-Radischen 
 

60. Franz Katzenbeisser, Eisgarn 
Robert Süß, Klein-Radischen 
Maria Miksch, Groß-Radischen 
Christian Böhm, Wielings 
Günter Hans Leonhardt, Wielings 
 

70. Manfred Böhm, Wielings 
Franz Eireiner, Groß-Radischen 
Hubert Schlosser, Groß-Radischen 
Anna Hammerschmidt, Groß-Radischen 
Ruth Meixner, Eisgarn 
 

80. Robert Fraißl, Eisgarn 
 

85. Franz Merkel, Wielings 
 

86. Hermine Süß, Klein-Radischen 
Rudolf Straka, Eisgarn 
Margaretha Sziderits, Eisgarn 
Maria Skopek, Groß-Radischen 
 

87. Erwin Fraissl, Eisgarn 
  

88. Johann Skopek, Groß-Radischen 
  

90. Erna Endl, Klein-Radischen 
 

95. Anna Eglau, Eisgarn 

Wir nahmen Abschied von: 

Anna Riedmann, Eisgarn, verstorben im 86. Lebensjahr 
Wilhelm Süß, Klein-Radischen, verstorben im 91. Lebensjahr 

 

EHRENTAFEL und BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

 
Liebe Eisgarner! 
 
Es gibt oft etwas zu feiern, zu gratulieren.  
Doch auch wir in der Gemeindestube ver
-fügen nicht über alle Informationen bzw. 
dürfen Manches ohne Ihr Einverständnis 
laut Datenschutzgesetz nicht veröffent-
lichen. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
über Jubiläen informieren.  
Gerne stellen wir auf Ihren Wunsch auch 
Lehr-, Schul– und Studienabschlüsse usw. 
in unsere Gemeindenachrichten, damit 
sich alle mit Ihnen freuen können. 
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Verein Mitanaunda  

3862 Eisgarn, Stiftsplatz 9  

ZVR-Zahl: 1476761008  

 

Stellenausschreibung: Standort Koordinator/in Nachbarschaftshilfe PLUS  

 

Das Projekt Nachbarschaftshilfe Plus wird seit Oktober 2021 in den Gemeinden Eggern, Eisgarn, Gastern, 

Haugschlag und Litschau umgesetzt. Dafür suchen wir für die Gemeinde Eisgarn eine engagierte Person, 

die die Koordination im Rahmen eines unbefristeten Dienstverhältnisses übernimmt:  

 

Aufgaben:  

• Koordinierung der Angebote zwischen Klienten und Ehrenamtlichen  

• Info-Drehscheibe zu sozialen Themen  

• Präsentation und Vorstellung des Angebots bei der Zielgruppe & bei Kooperationspartnern  

• Organisation und Durchführung von Treffen und Informationsabenden  

• Ansprechperson für Fragen und Problemstellungen im Rahmen der sozialen Dienste  

• Dokumentation der Einsätze laut Vorgaben  

• Gegenseitige Vertretung der KollegInnen in den andere Partnergemeinden im Krankheits- und  

Urlaubsfall  

 

Wir erwarten:  

• sehr gute Office Kenntnisse (im Speziellen Word, Excel, Powerpoint und Outlook)  

• Umgang mit dem Internet (Recherche)  

• strukturierte und effiziente Arbeitsweise (Büroorganisation, Koordination der Einsätze)  

• Vorerfahrung in sozialen Projekten hilfreich oder ev. formale Ausbildung im Bereich „Soziales“ (nicht 

Voraussetzung)  

• Interesse am Projekt  

• Freude am Umgang mit (älteren) Menschen  

• Offenes, kommunikatives Wesen  

• Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, genaue Arbeitsweise, Flexibilität, Teamfähigkeit  

• Führerschein B und eigener PKW  

 

Wir bieten:  

• 5-10 Wochenstunden, Arbeitsort: in einer der Projektgemeinden  

• Einstufung nach dem SWÖ (Einstufung nach Ausbildung und Vorerfahrung)  

• Angestellt bei gemeinnützigem Trägerverein „Mitanaunda“  

• Bewerbungsfrist: 24. März 2023  

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per Mail an die Projektleiterin Doris Maurer, MA, MA 

office@w4projects.at.  

Fr. Maurer steht Ihnen auch für weitere Fragen gerne zur Verfügung: 0681 818 449 38  



11 

Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Eisgarn  MÄRZ 2023 

AKTIVITÄTEN in der GEMEINDE 

Mehr Fotos der Veranstaltungen finden Sie in der FOTOGALERIE  
der Gemeindehomepage www.eisgarn.gv.at. und der Gemeinde-App. 

Neujahrsempfang 2023 

 

"NIGS (nix)" los in Eisgarn: Gemeinde zieht Bilanz 
 

Nach einer längeren Pause lud die Marktgemeinde Eisgarn heuer wieder zum Neujahrsempfang in das 

Gasthaus "Zur alten Post" ein.  

Bürgermeister Günter Schalko gab dabei einen ausführlichen Bericht unter dem Titel "NIGS" über die 

Aktivitäten der Gemeinde. Was aber auf den ersten Blick als "Nix“ oder auch „Nichts" gedeutet werden 

könnte, sind in Wirklichkeit die Säulen der aktiven Gemeinde, die die Anfangsbuchstaben von nachhaltig, 

innovativ, gesund und stabil symbolisieren sollen. Und so sieht auch der Bürgermeister die 

Gemeindeleistungen, sowie die Zusammenarbeit mit allen Institutionen und Vereinen.  

Darüber hinaus kann Schalko mit Recht auf zahlreiche Errungenschaften, wie dem Ausbau des 

Breitbandinternets, dem Kindergartenzubau, zahlreichen Sanierungsarbeiten an FF-Gebäuden und der 

Schaffung von Radwegen, um nur einige Aktivitäten zu nennen, stolz sein. "Hier sieht man, dass in Eisgarn 

alle an einem Strang ziehen", so das Gemeindeoberhaupt. 

Aber auch das Projekt "Nachbarschaftshilfe plus" wird sehr gut angenommen und in punkto 

Gesundheitsvorsorge und Betreuung wird in Zusammenarbeit mit Univ.-Prof. Mag. Dr. Franz Kolland in 

nächster Zukunft ein größeres Vorhaben gestartet werden. Als weiterer Höhepunkt dieses Neujahrs-

empfanges wurden schließlich auch Ehrungen verdienter Personen durch den Bürgermeister, bzw. seiner 

Stellvertreterin Eva Houschko vorgenommen. Neben der Landtagsabgeordneten Margit Göll, die sich 

immer wieder für die Belange Eisgarns einsetzt, wurden auch die ausgeschiedenen Gemeinderäte 

Thomas Weisgrab, Mario Irrschik, Johann Kainz, Martin Wiesmüller (in Abwesenheit) und Andreas Stangl, 

sowie Wilhelm Süß für sein Engagement bei Gemeinde und Feuerwehr mit Ehrennadeln und Urkunden 

ausgezeichnet. 
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Besonders spannend war der Start im Herbst, da es mit unserer 

Baustelle große Veränderungen gab. Im Kindergarten gab es auf 

einmal zwei Gruppen und andere Räume, die vorher noch nicht 

von den Kindern erkundet worden sind. Da dieses Jahr viele Schul-

anfänger im Kindergarten sind, hatten wir beim Start viele 

helfende Hände bei den jüngeren Kindern, um diesen zu zeigen, 

wie der Tag im Kindergarten aussieht.  

 

Eines der ersten großen Feste, welches wir gemeinsam mit den 

Eltern feierten, war das Martinsfest. Auch heuer gestalteten wir 

unsere bunten Laternen, damit diese in der Dunkelheit leuchten 

und uns den Weg zeigten. Nach der Vorführung in der Kapelle in 

Groß Radischen folgte der 

Laternenumzug zum Kindergarten, wo vom köstlichen Buffet genascht 

wurde. Zusammen konnten wir den Abend gemütlich ausklingen lassen.  

 

Stimmungsvoll bereiteten wir uns in der Adventzeit auf das Weihnachtsfest 

vor. Dabei durfte jeden Tag ein anderes Kind die Herbergsuche mit nach 

Hause nehmen und am nächsten Tag wieder in den Kindergarten 

mitbringen. Ein Highlight im Dezember war auch der Nikolausbesuch. Der 

heilige Nikolaus durfte wieder den Kindergarten betreten. Gemeinsam 

feierten wir mit den Kindern und anschließend wurden die Nikolaussackerl 

austgeteilt,  wobei die Kinderaugen leuchteten.  

 

 

Auch im Kindergarten gab es im neuen 

Jahr einen Personalwechsel. Die 

Pädagogin der Gruppe 1, Frau Eva-

Maria Hofbauer verabschiedete sich in 

Mutterschutz/Karenz. Diese Stelle 

wurde von Frau Stefanie Lebinger 

nachbesetzt. Trotz des 

Pädagogenwechsels durfte natürlich 

der Fasching nicht zu kurz kommen. 

So wurden  in der Faschingszeit 

lustige Lieder gesungen und auch 

getanzt. Am Faschingsdienstag 

durften die Kinder mit ihrer eigenen 

Verkleidung, ob Ninja, Prinzessin, Biene, etc. in den Kindergarten kommen. Nach der gemeinsamen Jause 

wurden bei einer „Modenschau“ im Bewegungsraum die individuellen Kostüme präsentiert, Wettspiele 

gemacht und mit einigen  Tänzen der Fasching verabschiedet.  
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Am Aschermittwoch besuchte uns Hr. Propst Lango, mit dem wir uns gemeinsam auf die Fastenzeit und 

die Osterzeit vorbereiteten. Hr. Propst erklärte uns Vieles über die Asche, die er mitgebracht hatte und er 

spendete uns auch das Aschenkreuz.  

Im Februar erhielten wir eine Spende der Firma Böhm, von dieser dann neue Spielzeuge angeschafft wur-

den. Wir bedanken uns hiermit noch einmal recht herzlich für die Spende und freuen uns auf das Spielen 

mit den neuen Sachen.  

Wir freuen uns nun auf eine schö-

ne Osterzeit. Es werden bereits 

viele Vorbereitungen für das Os-

terfest getroffen, auf welches von 

den Kindern schon hin gefiebert 

wird.  

Abschließend möchten wir uns bei 

den Eltern und der Gemeinde 

herzlich für die gute Zusammenar-

beit bedanken. 

 

Liebe Grüße  

Das Kindergartenteam 
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Ball der Vereine 

Freiwillige Feuerwehr  
Groß-Radischen 

Am 20. Jänner haben wir Eglau Franz nach 31 
Dienstjahren als Verwalter in die Reserve geschickt 
und ihn zum Ehrenverwalter ernannt. Ihm folgt nun 
Koll Rainer als Verwalter. 

Foto: ©FF Groß-Radischen                             Kdt. Gerhard Houschko 
Foto: Christian Freitag 

Der 16. Ball der Vereine war wieder ein großer 

Erfolg. Zur Freude der Veranstalter 

(Verschönerungs- und Dorferneuerungsverein 

Eisgarn, Pfarrgemeinde/Pfarrkirchenrat, Sport-

verein Eisgarn, Verein "Mitanaunda" und die Frei-

willigen Feuerwehren aus Eisgarn, Wielings und 

Groß-Radischen) waren die Sitzplätze für den Balls 

bereits im Vorfeld schnell vergeben. 

Die Volkstanzgruppe der Landjugend Litschau 

unter der Leitung von Bianca Houschko und Phillip 

Schalko stimmte mit ihren Tänzen auf die Ballnacht 

ein, Bürgermeister Günter Schalko begrüßte die 

Gäste und eröffnete den Ball.  

Für die Tanzmusik sorgte die Liveband "For you" . 

Die für die Ballorganisation verantwortlichen Vereinsobleute 
Foto: © Franz Dangl, NÖN 

Die Volkstanzgruppe stimmt auf die Ballnacht ein 
Foto: ©RegionalMedien NÖ 

Oben: Katrin und Florian Felsner, Claudia und Christoph Steiner, Stefanie und 
Martin Zimmermann, Lukas Süß und Valentina Thür freuen sich auf die Ball-
nacht. 
Unten: Bürgermeister Schalko begrüßt und eröffnet mit Doris Maurer den Ball 
der Vereine zur Musik von „For You“ 

Fotos: © RegionalMedien NÖ 
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Kinder & Ferien Akademie 

Die Kleinregion Waldviertel Nord bietet auch im 
Sommer 2023 die Kinder- und Ferienakademie an. 
Es werden wieder sechs Betreuungswochen in den 
Kleinregionsgemeinden vorbereitet. Die bewährten Schwerpunktthemen 
werden heuer bereits zum zweiten Mal mit Aktivitäten rund um das 
Thema Klimawandelanpassung ergänzt. Teilnehmen können Kinder im 
Alter von 4 bis 15 Jahren - egal, aus welcher Gemeinde sie kommen. 
Montag bis Freitag (7:00 Uhr bis 13:00 Uhr oder 7:00 bis 17:00 Uhr) 
betreut 
 

• Leben im Wald: Eggern: 10.07 - 14.07.2023 
• Tierdetektive: Eisgarn: 17.07. – 21.07.2023 

• Leben im Wald: Heidenreichstein: 24.07. – 28.07.2023 
• Fit & gesund: Haugschlag: 31.07. – 04.08.2023 

• Wasserratten aufgepasst: Reingers: 07.08. – 11.08.2023 
• Blaulichtcamp: Litschau: 14.08. – 19.08.2023 
 

Die Anmeldung wird in Kürze über www.klar-waldviertelnord.at möglich sein.  
 
Wir brauchen noch Verstärkung! Gesucht werden volljährige Betreuungspersonen (bevorzugt mit 
pädagogischer Ausbildung), die Freude an der Arbeit mit Kindern haben, gerne in der freien Natur sind 
und in einem jungen, dynamischen, selbstverantwortlichen Team arbeiten möchten. Nähere 
Informationen dazu unter https://www.klar-waldviertelnord.at/news 
 

Nachhaltigkeit in der Region sichtbar machen  

Umweltschutz und die Verbesserung der 
Gesundheit sind die grundlegenden 
Themen, welche die Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen behandelt. 193 
UN -Mitgliedsstaaten haben sich auf 17 
Ziele für eine nachhaltige Entwicklung 
geeinigt. Diese Ziele werden Sustainable 
Development Goals (SDGs) genannt. Seit 
2015 geht es nun darum, diese 
umfassenden Ziele umzusetzen.  
 

Um die 17 SDGs greifbar zu machen, wird in der KLAR! Region Waldviertel Nord ein SDG-Wanderweg 
errichtet. In 17 unterschiedlichen Stationen werden die Ziele aufbereitet und mit einem Beispiel zur 
Umsetzung greifbar gemacht. Die Stationen werden gemeinsam mit lokalen Firmen, Organisationen, 
Vereinen und mit den Gemeinden erarbeitet und anschließend errichtet. Wichtig ist den Bürgermeistern 
der KLAR! Region Waldviertel Nord, dass die Stationen interaktiv sind und zum Denken und Austauschen 
anregen. In mehreren Einzelgesprächen wurden bereits erste Umsetzungsideen mit den einzelnen 
Stationsgebern erarbeitet.  
 

Am 10. Februar wurden die Ideen allen Stationsgebern vorgestellt und die Umsetzung der einzelnen 
Themen diskutiert. Bis Ende Juni werden alle Stationen fertig geplant und die Wanderroute, die alle 
Stationen verbindet, festgelegt. Mit der Errichtung der Stationen soll im Herbst begonnen werden.  

http://www.klar-waldviertelnord.at
https://www.klar-waldviertelnord.at/news
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Krisensicher durch Selbstschutz 

Blackout ist die Bezeichnung für einen länger andauernden, überregionalen Stromausfall. 
Mit diesem Begriff wird der schlimmste anzunehmende Fall - und damit ein Szenario, des-
sen weitreichende Auswirkungen noch relativ wenig bekannt sind, da Österreich bisher da-
von verschont blieb - angenommen.  
 
Zivilschutz bedeutet zu wissen, was wann und wie zu tun ist, wenn das normale Leben 
aufgrund nicht vorhersehbarer Ereignisse aus seinen Bahnen gerät. Unser Leben, unser Be-
ruf basiert auf dem Vorhandensein von elektrischem Strom. Licht und Wärme sind für uns 
alltäglich. 
 
Fällt der Strom aus, sind wir eingeschränkt. Alltägliche Dinge wie Kochen, Heizen, Licht, 
Kommunikation werden zur Herausforderung. Durch entsprechende Vorsorge und Kenntnis 
der persönlichen Infrastruktur kann man im Vorfeld diese Auswirkung minimieren. Das 
heißt zu wissen: Wie funktioniert mein Alltag. Aufgrund welcher Infrastruktur erhalte ich 
zum Beispiel Wärme und Licht? Wie sehen meine Alternativen dazu aus, wenn der Strom 
längere Zeit ausfällt? 
 
Kritische Situationen und Engpässe in der Versorgung können überall und jederzeit auftre-
ten. Erfahrungsgemäß – so teilt der NÖ Zivilschutzverband mit – vergehen mehrere Tage, 
bis Hilfsmaßnahmen „vor Ort“ wirksam werden. Für Vorsorgemaßnahmen lässt sich kein 
allgemein gültiger Terminplan aufstellen. Allerdings sollten Sie nicht damit warten, bis eine 
Krisensituation bereits da ist. Es kann dann zu spät sein, sich noch mit all jenen Sachen ein-
zudecken, die für einen KRISENFESTEN HAUSHALT benötigt werden.  
Kontrollieren Sie, wie weit Sie für Notfälle gerüstet sind! 
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Richtige Bevorratung 

Kontrollieren: 
Nahrungsmittel (auch Medikamente) haben eine be-
grenzte Haltbarkeit. Die regelmäßige Kontrolle des 
Ablaufdatums ist erforderlich. 
 
Verbrauchen: 
Vor Ablauf der Haltbarkeitsfrist sind Lebensmittel zu 
verbrauchen, Wenn dies laufend gemacht wird, 
passt sich der Vorratsverbrauch leicht dem täglichen 
Speiseplan an. 
 
Ergänzen: 
Verbrauchte Lebensmittel müssen ergänzt werden. 
Die Essgewohnheiten der Familie sollten beim Nach-
kauf berücksichtigt werden. Auch alle anderen Arti-
kel des täglichen Bedarfs sind laufend zu ergänzen. 



19 

Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Eisgarn  MÄRZ 2023 

Beheizung? 
Heizungen sind technisch anspruchsvolle 
Anlagen. Informieren Sie sich, ob Ihre 
Heizungsanlage im Falle eines Stromausfalles 
eventueller Maßnahmen bedarf. 
 
Geld ohne Strom? 
All unsere Bankgeschäfte, die Sicherung von 
Werten, das Beheben von Bargeld sind strom-
abhängig. Das Abheben von Bargeld-
automaten wird sofort nach dem Stromausfall 
nicht mehr möglich sein. In dieser Situation ist 
die Vorsorge entscheidend. Ein krisenfester 
Haushalt ist nicht auf spontane oder tägliche 
Einkäufe angewiesen. Wer schon alles zu 
Hause auf Vorrat hat, erspart sich in einer 
Notsituation den „Hamsterkauf“.  Ob man 
einen „Notgroschen“ für Barzahlungen im 
Hause hat, bleibt jedem selbst überlassen. 
 
Trink- und Nutzwasser? 
Ein Stromausfall zieht auch die Wasserver- und 
-entsorgung in Mitleidenschaft. Ausreichend 
Trinkwasser sollte daher vorhanden sein. Nicht 
jeder hat noch einen Hausbrunnen. Für den 
Nutzwasserbedarf (Toilette und Körperpflege) 
eignet sich auch Wasser aus Bächen oder 
Teichen. Halten Sie geeignete Behälter für den 
Transport des Wassers bereit. 
 
Information? 
Ein Radio für einen netzunabhängigen Betrieb 
soll in keinem Haushalt fehlen. Bei Strom-
ausfall ist das Notradio eine der wenigen 
Möglichkeiten, noch an Informationen zu 
gelangen. Es sollte mit Batterien, Kurbel-
mechanismus oder Solarzellen betrieben 
werden können. Als Informationsquellen 
eigenen sich im Notfall auch Smartphones und 
Autoradios. 
 
Medizinische Vorsorge? 
Das österreichische Gesundheitssystem 
funktioniert im Normalfall ausgezeichnet. Aber 
gerade im medizinischen Bereich hängt sehr 
viel an einer ununterbrochenen Stromver-

sorgung. Pflegebedürftige Personen und 
Dauerpatienten werden nicht mehr im vollen 
Umfang versorgt werden können. Hier wird 
die Unterstützung von Familie und Nachbarn 
notwendig. Akut Kranke in Singlehaushalten 
sind ebenfalls auf die Hilfe von außen 
angewiesen. 
Hausapotheke: Achten Sie darauf, dass Sie 
Ihre notwendigen Medikamente und die allge-
meine Ausstattung einer Hausapotheke 
lagernd haben. 
 
Strom selbst gemacht? 
Notstromaggregate dienen zur Versorgung mit 
elektrischem Strom, wenn kein öffentliches 
Netz vorhanden ist. Im Fachhandel werden 
Geräte unterschiedlicher Bauart mit unter-
schiedlichen Versorgungsleistungen ange-
boten. Beachten Sie, dass die Summe der 
Leistung der zu versorgenden Elektrogeräte 
die angegebene Dauerleistung des Aggregates 
nicht überschreiten darf. Lassen Sie sich im 
Fachhandel beraten! Zu bedenken ist auch, 
dass ein ausreichender Betriebsmittelvorrat 
vorhanden sein muss, da möglicherweise kein 
Benzin oder Diesel nachgekauft werden kann, 
wenn die nächstgelegene Tankstelle wegen 
Strommangels den Betrieb eingestellt hat. 
 
Notstromaggregate sind zwar die bessere, 
aber auch die aufwendigere Lösung. Daher ist 
anzunehmen, dass nur wenige private 
Haushalte Notstromaggregate haben werden. 
Die meisten Menschen müssen mit einfachen 
Alternativen das Auslangen finden, die da 
wären: 
− Ersatzbeleuchtung (Taschenlampen, 

Kerzen), Kochen (Gaskocher),  
− Warmwasser (Wasser wärmen mit dem 

Gaskocher, Notkocher),  
− Heizung (Decken, warme Bekleidung, 

Einzelofen),  
− Radio (Solarradio, Batterieradio, Autoradio), 
− Wasserversorgung (Vorratshaltung, 

sorgsamer Umgang mit Wasser, 
Campingklo, Latrinen)  

Beachten Sie bitte Folgendes im Falle einer Blackout-Situation: 
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In einer derartigen Notsituation ist der Zusammenhalt in der Familie und in 
der Nachbarschaft oberstes Gebot.  
Haben Sie schon im Vorfeld einen Familientreffpunkt für den Fall des Falles 
vereinbart - am besten zu Hause? 
 
Wenn Sie sich ausreichend versorgt fühlen, überlegen Sie, ob es in Ihrer 
Umgebung Menschen gibt, die Unterstützung benötigen könnten.  
Wenn Sie alleine oder unsicher sind, scheuen Sie sich nicht, in der 
Nachbarschaft um Unterstützung anzufragen. 
 
Und denken Sie daran, dass auch die Informationsstellen in Ihrer Gemeinde 
mit Rat und Tat zur Seite stehen werden. Sie können dort selbst Unter-
stützung erhalten und genauso auch informieren, wer möglicherweise 
notwendiger Hilfe bedarf. 

Die Gemeinde wird im Falle eines Blackouts sogenannte INFOPUNKTE und 
NOTVERSORGUNGSSTELLEN einrichten. Dort werden Sie notwendige  
Informationen erhalten.  
 
Wo befinden sich diese? 

KG Eisgarn - Feuerwehrhaus 
KG Groß-Radischen - Feuerwehrhaus 
KG Klein-Radischen - Dorfzentrum 
KG Wielings - Feuerwehrhaus  

Erstellt aus Informationsmaterial des  

Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes 

 

Marktgemeinde Eisgarn 

Bgm. Ing. Günter Schalko 

 

Zivilschutzbeauftragter 

Manfred Lang 
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VERANSTALTUNGEN 

1. Mai 2023, im FF-Haus Groß-Radischen 

 

6. Mai 2023, um 10.00 h  in der Stiftskirche Eisgarn 

 

28. Mai 2023, in der Stiftskirche Eisgarn 

 

9. Juli 2023, im Bauhof 

 

30. April 2023, im allen KGs 

 

15. April 2023, 9.00 - 12.00 h, im FF-Haus 

Die Feuerlöscher können bereits am Freitag, dem 14.4. von 18.00 h bis 20.00 h im Feuerwehrhaus  

Eisgarn abgegeben werden. 

29. Mai 2023, in der ehem. Volksschule Wielings 

 

7. Juli 2023, im Bauhof 

 

25. März 2023, ab 9.00, in allen KGs 

Treffpunkte: Bauhof Eisgarn, FF-Haus Groß-Radischen, FF-Haus Wielings, Dorfzentrum Klein-Radischen 
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Nachbarschaftshilfe Plus  

Ein win-win-win Projekt! 
 

Das Projekt Nachbarschaftshilfe Plus läuft seit 2021 in unserer Gemeinde, sowie in den Nachbargemeinden Eggern, Gastern, 

Haugschlag und Litschau. Es ist ein Projekt, das viele Menschen glücklich macht, also ein win-win-win Projekt!  

 
Win 1: Die Ehrenamtlichen 
 

In Eisgarn haben sich bereits über 17 Personen gemeldet, die andere Menschen gerne unterstützen möchten. Die Ehrenamtli-

chen freuen sich, meist nach dem Berufsleben, weiter aktiv zu bleiben und soziale Verantwortung zu übernehmen. „Ob Fahrt-

dienst oder Besuchsdienst, es macht einfach Spaß mit und für andere da zu sein und sie zu unterstützen. Und das Beste ist, wenn 

man mal nicht Zeit hat, sagt man einfach Nein und weiß aber, ein anderer Ehrenamtlicher hilft gerne.“, so die Aussage einer Eh-

renamtlichen. Wollen auch Sie Teil der Ehrenamtlichen werden? Wir freuen uns über jeden/jede der/die sich engagieren möch-

te, kommen Sie einfach im Nachbarschaftshilfe Plus Büro vorbei! 

 

Win 2: Einwohner der Gemeinde 
 

Jeder von uns kann oder wird in die Lage kommen, dass er Unterstützung im Alltag braucht. Sei dies beim Einkaufen oder beim 

Spazierengehen, beim Arztbesuch, bei der Betreuung der Kinder oder der Pflege von Haustieren, wenn man einen längeren 

Krankenhaus- oder Kuraufenthalt hat. Auch wohnen viele Menschen alleine oder „die Jungen“ sind den ganzen Tag in der Arbeit 

– da wäre es ja schön, wenn einem wer besuchen kommt, zum Tratschen oder Kartenspielen.  
 

Sollen wir Sie besuchen oder brauchen Sie einen Fahrtdienst zum nächsten Arzt oder zum Einkaufen? Dann rufen Sie einfach 

zwei/drei Tage vorher im Büro bei Juliane Pfeiffer unter 0677/643 249 21  

(Mo-Fr von 8:00-11:00) an und bestellen den gewünschten Dienst. Danach suchen wir einen/eine Ehrenamtlichen/ Ehrenamtli-

che der/die Zeit und Lust hat den Dienst zu übernehmen.  

Das Angebot ist für Sie kostenlos!  

 

Win 3: Smart Cafés  
 

Smart Cafés sind für Menschen gedacht, die ihr Smartphone schon nutzen, aber immer wieder mal eine Frage dazu haben. Bei 

Kaffee und Kuchen werden im Gespräch mit dem/der anwesenden Handybegleiter:in Antworten auf Fragen der Teilnehmer ge-

sucht. Dies kann vom Versenden von Fotos bis hin zum Einrichten einer Internetverbindung über W-Lan oder die Nutzung der 

Diktierfunktion reichen. Es werden die Fragen der Teilnehmer:innen rund ums Handy behandelt und dabei wird immer wieder 

Neues entdeckt.  

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, kommen Sie einfach am Gemeindeamt vorbei oder rufen Sie uns an!  

Termine SMART CAFÉ 
im Gasthaus „Zur alten Post“ 

 
Di 25.04.2023 ab 15 Uhr 
Di 23.05.2023 ab 15 Uhr 
Di 20.06.2023 ab 15 Uhr 
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Community Nurse DGKP Lisa Longin macht aufmerksam … 

Pflegegeld-Erhöhung 

Das Pflegegeld wurde mit Anfang des Jahres 2023 

in allen Stufen um 5,8% erhöht. Bei Demenz wurde 

das Stundenausmaß auf 45 Stunden/Monat 

erhöht. Community Nurse DGKP Lisa Longin, unter-

stützt Sie gerne kostenlos beim Ausfüllen des 

Antrags auf Pflegegeld und steht für Fragen rund 

um die Themen Gesundheit & Pflege zur 

Verfügung.  

Sie erreichen Sie von Montag bis Freitag unter der 

Nummer 0664 92 87 915 oder per E-Mail unter  

lisa.longin@cnwv.at 

Gesundheits-Check 

Der Gesundheits-Check 

ist eine kostenlose 

Vorsorgeuntersuchung, 

die alle Personen ab 18 

Jahren 1x pro Jahr 

machen können. Den 

Gesundheits-Check 

kann man bei der Haus-

ärztin/dem Hausarzt in 

Anspruch nehmen.  

 

Vorsorge ist besser als Nachsorge! Neben den 

wertvollen Informationen zur eigenen Gesundheit, 

können unentdeckte Krankheiten früh erkannt & 

besser behandelt werden. Der Gesundheits-Check 

beinhaltet ein ärztl. Gespräch, die Untersuchung 

von Harn, Stuhl & Blut. Bei Personen ab 65 Jahren 

ist auch die Früherkennung von Hör- und Seh-

schäden Teil des Gesundheits-Checks.  

 

Das Erkrankungsrisiko für Tumorleiden steigt ab 

dem 50. Lebensjahr erheblich. Denken Sie daher 

bitte an weitere Vorsorgeuntersuchungen: 

• Darmkrebsvorsorge (ab 50 Jahren Teil des 

Gesundheits-Checks) 

• Prostatakrebsvorsorge (ab 50 Jahren Teil des 

Gesundheits-Checks) 

• Brustkrebs-Früherkennungsprogramm (ab 40 

Jahren) 

Daher ist ab dem 50. Lebensjahr die Darmkrebs-

vorsorge Teil des Gesundheits-Checks. Ein weiterer 

Teil der Untersuchung, bei Männern ab diesem 

Alter, ist die Abklärungsuntersuchung auf 

Prostatakrebs. Ab dem 40. Lebensjahr liefert das 

Brustkrebs-Früherkennungsprogramm Aufschluss 

über das Vorliegen einer Erkrankung.   

Die Community Nurse empfiehlt, das Angebot der 

kostenlosen Vorsorgeuntersuchung in Anspruch zu 

nehmen. Schauen Sie auf sich & Ihre Gesundheit! 

„SCHMERZ – ein ständiger Begleiter“ 

Am 13.Jänner 2023 luden Community Nurse DGKP 

Lisa Longin gemeinsam mit Sabine Steiner (Dipl.  

Präventionspraktikerin iHG) und DGKP Katharina 

Schnabl (ausgebildete Pain Nurse), zu ihrem 

Vortrag über „Schmerz – ein ständiger Begleiter“ 

im Gasthaus zur Alten Post in Eisgarn ein. In 

diesem Vortrag wurden Interessierte kostenlos 

über Möglichkeiten informiert, mit Schmerzen 

umzugehen. Fragen wurden in diesem Vortrag 

kompetent und ausführlich beantwortet. 

• Was bedeutet Schmerz?  

• Was können Betroffene Selbst tun?  

• Welche nicht medikamentösen 

Schmerztherapien gibt es (zB. Aromatherapie?) 

 

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Teil-

nehmern.  
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Gemeinden arbeiten seit 15 Jahren zusammen  
In diesem Jahr feiert das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ des Vereines Interkomm sein 15-

jähriges Jubiläum. 15 Jahre Erfahrung, von der auch unsere Gemeinde profitiert! 

Dass das Waldviertel heute ein solch lebenswerter Wohn- und Arbeitsstandort ist, ist vor 

allen Dingen den Menschen zu verdanken, die hier leben und sich engagieren. So auch 

den Vertreter:innen der 56 Projektgemeinden von „Wohnen im Waldviertel“, die in den 

letzten 15 Jahren unter dieser besonderen Marke zusammengearbeitet haben.  

„Wohnen im Waldviertel“ ist eine Image- und Werbekampagne, um Zuzug und Rückkehr 

zu fördern und Abwanderung zu bremsen. Die gemeinsame Webseite www.wohnen-im-waldviertel.at 

gibt unzählige Antworten auf Fragen zum Wohnen, Arbeiten und Leben in der Region. Seit 2009 sind 

mehr als 68.000 Menschen ins Waldviertel gezogen, um hier ihren Hauptwohnsitz zu gründen. Im letzten 

Jahr ist die Bevölkerung um 822 Personen gewachsen und zählt nun 216.472 Hauptwohnsitze (Stand 

1.1.2023, vorläufige Ergebnisse). 

Gleichzeitig ist die Initiative des Verei-

nes Interkomm eine gemeinsame und 

vernetzende Plattform der Mitglieds-

gemeinden mit dem Ziel, eine starke 

und zukunftssichere Entwicklung unse-

rer Region zu forcieren. 

Die Gemeinden treffen sich regelmä-

ßig, um Erfahrungen und Wissen aus-

zutauschen und um aktuelle Themen und Anliegen zu bearbeiten. Das letzte Mal im Dorfzentrum Klein-

Meiseldorf. Auch unsere Gemeinde ist immer wieder mit dabei und profitiert vom Wissen über Raum-

ordnung, Leerstand, Wohnbauprojekte im Ortskern, Zuzügler:innen willkommen heißen, Vernetzung von 

Wirtschaft und Schule und vieles mehr. 

Neue Herausforderungen brauchen neue Ideen und gemeinsame Aktivitäten 

Der Verein Interkomm ist auch weiterhin die 

Plattform für eine gute Zusammenarbeit.  

Neue gesellschaftliche und wirtschaftliche Ent-

wicklungen machen es notwendig, die Arbeit im-

mer wieder neu auszurichten.  

Jede Mitgliedsgemeinde kann diesen Weg mitge-

hen und das für sich Beste herausholen!  

Gemeinsam für das Waldviertel!  

Abonnieren Sie jetzt den „Wohnen im Waldviertel“-Newsletter und erhalten Sie Infos  

über Menschen und Betriebe, Projekte und Entwicklungen, Immobilien und freie Jobs:  

www.wohnen-im-waldviertel.at/newsletter  

Unter der Marke „Wohnen im Waldviertel“ machen sich 

56 Gemeinden stark. Und wir machen mit!  

http://www.wohnen-im-waldviertel.at
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/newsletter
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Im weißen Rössl  
Von 7. Juli bis 6. August 2023 

  

Mit Joesi Prokopetz als Kaiser Franz Joseph 

und Andy Lee Lang als schöner Sigismund 

  

Die Rösslfassung für das Schloss Weitra Festival wird auch heuer einen erfrischenden Sommer-

theaterakzent setzen. Freuen Sie sich auf unsterbliche Melodien wie „Im weißen Rössl am 

Wolfgangsee“, „Was kann der Sigismund dafür, daß er so schön ist?“, „Im Salzkammergut, da 

kann man gut lustig sein“, „Es muß was Wunderbares sein“, „Es ist einmal im Leben so“, 

„Zuschau’n kann i net“ und viele mehr. 

   
Im weißen Rössl 

Im „Weißen Rössl“ am Wolfgangsee ist Hochsaison. Der neue Zahlkellner Leopold hat alle 

Hände voll zu tun und ist außerdem noch in seine Chefin, die Rössl-Wirtin Josepha Vogelhuber, 

verliebt. Sie schwärmt allerdings für Dr. Otto Siedler aus Berlin, der sich im Rössl in Ottilie, der 

Tochter des Bierbrauers Wilhelm Giesecke, verliebt hat. Dieser wiederum ist der Konkurrent von 

Sülzheimer Senior, gegen welchen der Braumeister Giesecke einen jahrelangen Rechtsstreit 

führt und der obendrein auch noch von Siedler vertreten wird. Auf der Reise nach St. 

Wolfgang lernen Professor Hinzelmann und seine Tochter Klärchen durch Zufall Sülzheimer 

Junior – den schönen Sigismund – kennen. Beide verlieben sich in die Schwächen des 

anderen. Schließlich mischt sich auch noch Leopold in die Privatangelegenheiten seiner 

Chefin ein, die ihn entlässt. Als sich Kaiser Franz Joseph als Gast des Weißen Rössls ankündigt, 

holt die Rösslwirtin Leopold zurück und vertraut sich dem Kaiser an. 

 

Letztlich steht einem Happy End aber nichts mehr im Wege!  
 

Im weißen Rössl 

von 7. Juli bis 6. August 2023 

Freitag bis Sonntag im Hof des Schloss Weitra 
ausgenommen dem Weitraer Bierkirtag Wochenende  

 
 

Karten zwischen € 37,- und € 57,- können im Tourismus-Service Weitra im Rathaus gekauft oder 

online unter shop.eventjet.at/festivalschlossweitra gebucht werden.  

https://shop.eventjet.at/festivalschlossweitra
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Sauber Heizen für Alle  

Um die Klimaneutralität bis 2040 zu schaffen, müssen alle 

mit anpacken. Auch für einkommensschwache Haushalte muss es möglich sein, einen 

Beitrag zu leisten – mit der Förderaktion „Sauber Heizen für Alle“ können bis zu 100 

Prozent für den Umstieg auf ein klimafreundliches Heizsystem gefördert werden. Das 

Serviceteam Sauber Heizen der Energieberatung NÖ unterstützt auch Sie dabei! 

 

Bis zu 100 % Förderung für den Heizungstausch! 
 

Die Förderung „Sauber Heizen für Alle“ ermöglicht es einkommensschwachen PrivateigentümerInnen ihr 

fossiles Heizsystem (Öl, Gas, Kohle, etc.) durch ein klimafreundliches zu ersetzen. 

Bis zu 100 Prozent Förderung kann z.B. ein Einpersonenhaushalt mit maximal Euro 18.648,- Netto-

Jahreseinkommen beziehen. Auch Personen, die Sozialhilfe erhalten oder eine GIS-Befreiung haben, 

können die Förderung beantragen. Leben mehrere Personen im Haushalt, darf das Jahreseinkommen 

höher sein.  

 

Förderungsfähig sind die Kosten für die Anlage sowie die Planungs- und Montagekosten bis zu einer 

maximalen Obergrenze (je Technologie). 

 

 

Mit Unterstützung zum sauberen Heizen  

 

Für eine Antragstellung ist eine Registrierung unter 

www.sauber-heizen.at notwendig. Nach positiver 

Prüfung aller Angaben durch die Wohnbauförderung NÖ 

informiert Sie dann automatisch Sauber Heizen NÖ über 

die erfolgreiche Registrierung und die weiteren Schritte.  

 

 

• Nach Prüfung der formalen Bedingungen erhalten Sie eine kostenlose Energieberatung zum 

geplanten Heizungstausch.  

• In einem nächsten Schritt holen Sie Angebote der entsprechenden Fachbetriebe ein. Sauber-

Heizen NÖ unterstützt dabei und überprüft die Ergebnisse.  

• Der Antrag erfolgt anschließend online unter: www.sauber-heizen.at 

• Nach der Förderzusicherung ist das Projekt innerhalb von 12 Monaten umzusetzen  

• Sauber Heizen NÖ unterstützt abschließend bei der Einreichung der Endabrechnung und die 

Auszahlung der Förderung kann erfolgen. 

 

Benötigen Sie Hilfe oder haben Sie Fragen zur Förderung „Sauber Heizen für Alle“? Wenden Sie sich an 

das Serviceteam Sauber Heizen der Energieberatung NÖ: sauberheizen@enu.at oder 02742 22 1 44 7  

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at  

©
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http://www.energie-noe.at
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